
Gegründet 18SS.

Jahrgang.

Donnerstag, Freitag

nud Samstag

Vier

Anzüge

Spezialitäten
I?so weiße Lawn Hemden Taillen

Anzllge, ebenfalls in Farben, Spitzen
und Stickerei Verzierung. Speziell,

83.98,
werth tK.b<Z und tzS.S».

2?3 S Wasch Röcke Anzllge in weiß,
blau, Leder braun und Streisen. Spe-
ziell,

83 50,
werth IS und 57.50.

3?bv lang« Kimona» in weiß und

farbig, mit Ränden von rosa, blau und

grau. Speziell,

98 Cents,
«e.» werth N.So.

4?IM separate Wasch Kleiderröcke
in weiß, braun und blauer Lineen, von
II bi« 17 ?Gore," verzierte Falten und

Bänder. Speziell,

KISV,
werth hü.bd und k 3.

12l 127 Vzomlo« Avenue.

I. D. Keiper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.

SVS Forest Court, nahe der!
M. St M. Bank.l

Reue« Telephon?Werkstäite, tBSt>; Wohn-
ung 26t! I.

Lorenz S 5 Dörfam
Deutsche Apotheke,

Ick« Washington Av«. und Lind«« kt»
Serautoi», V«.

Ludwig T. Stipp,
Eo«traktor »»d Baumeister,

t?IS Ridge Row. Beide Telephon«.

Ehe Lkernrrs
AVI Washington Ave.,

E. D. Schultheis.

Keiper Vockroth,
Plumbing. Dampf und Heiß-

wafser Heizer, Blech« und
Eisenblech-Arbeiter.

para^lufgeseht und rtpariri.

Ostil! und Werkstatt»,
so» Korest Eourt, nahe der

M. St M. Bank.
Reue» Telephon-Wertstätte, tB5O, Wohn»

un», 704.

Gebrüder Schneider,
Gl»»»«r« uo» >tet«ll - »r»etter,

TVR «»tz Gv» GedarlA»«»»«.

«il?e«-varre itackrichte».
Im Pennsylvania Hospital in

Philadelphia, wo er schon längere Zeit
in Behandlung war, starb Mittwoch
letzter Woche der ehemalige Viehhändler
Friedrich Utz im Alter von KK Jahren.
Heng«feld, Württemberg, war sein Ge-
burlSort, den er im Alter von 18 Jah-
ren verließ.

Frau Maria Rosalia, Wittwe de»

schon nahezu vor einem Jahrzehnt ver-

storbenen Nickolau« Hochreiter, verschied
vorletzten Mittwoch nach langer Krank-
heit im Alter von 74 Jahren. Dieselbe
stammte aus Horb, Württemberg, und

kam in jungen Jahren nach WilkeSbarre.
Zwei Söhne und zwei Töchter überle-
ben sie.

PittSton.

John Roß, der einen Cvnsektladen

zu Dupont betreibt, entdeckte Sonntag
Morgen früh, daß drei Männer bei ihm
eindringe» wollten, al» er aber einmal
seine Schrotflinte abdrückte, nahmen die
Kerle schnell Reißau».

Beim Betrelen ihrer Kammer in
der No. Ii Zeche der Erie Kohlen Co.
zu Jnkerman wurden gestern Morgen

John Gallagher und Anion Smith von

einem Kohlenfalle getrossen und sosort
gelödtet. Die Verunglückten waren am
Stützpsostenraubcn.

Nachdem Frau Ignatz Klenak von

Dupont sllr mehrere Stunden auf die
Rückkehr ihre« Gatten gewartet, benach-
richtigte sie mehrere Männer der Nach-
barschast und diese begaben sich dann in
die Butler Zeche und fanden, daß der

Mann von einem Feljensall erschlagen

worden sei.
Jame« Haggerty von Park Str..

West PitlSton, ein Bremser der Lehigh

Valley Eisenbahn, verfing sich Sonntag
Nacht im Coxlon Hose einen Fuß in
einem .Frosch" und mehrere Karren
fuhren dann über denselben, ihn derart

zerdrückend, daß ein Theil desselben spä-
ter amputirt werden mußte.

Das Ibal abwart».

Tahlor.? Wegen Reparaturen ist die

Holden Zeche am Samstag auf unbe-

stimmte Zeit geschlossen worden.-Herr
Andrea« Roth von Portland. Oregon,
weilt gegenwärtig hier zum Besuch bei
seiner Schwester, Frau Eduard Leulhold
an Grove Straße. Er gedenkt nächste
Woche dem alten Vaterlande (Berner
Oberland, Schweiz.) einen Besuch ab.

zustatten, um seine betagte Mutter, wel-

che in Jnnertkirchen lebt, noch einmal

zu besuchen. Er wird wahrscheinlich bi«
im FrUhjahr dort verbleiben, ehe er wie-
der nach den hiesigen Gestaden zurück
kehrt. Herr Roth, ein ausgeweckter jun-
ger MZnn und guter Gesellschafter, hat
sich seit seinem kurzen Hiersein schon
viele Freunde erworben. Wir wünschen
ihm glückliche Reise, viel Vergnügen und

fröhliche Wiederkehr! Letzten Freitag
hatten Herr Heinrich Nägeli < Wirth)
mit Frau, Kindern und Schwester, in
Begleitung von Herrn Michael Streun,

ebenfalls mit Frau, Kind und Kegel,

einen AuSslug nach Lake Winola. E»
wurde dort ein Wettschwimmen zwischen
den Frauen Nägeli und Streun veian-

staltet. Erstere kreuzte den kleinen Ozean
in kurzer Zeit, während letztere bei einem
Ei» Cream Stand Halt machte und zu-
erst eine Erfrischung zu sich nahm, ehe
sie sich hinüber wagte. Wa» der auSge-

setzte Prei« war, ist un» nicht verrathen
worden, wahrscheinlich eisie Flasche vom
Besseren. Sie müssen wohl wieder ge-
sund heimgekehrt sein, denn wir haben sie
sämmtlich am Samstag wiedergesehen,
mit Ausnahme von Frau Streun. Sie
wird sich nicht weiter um den Verlust
ärgern, das nächste Mal geht es schon
besser. Mein Rath ist der: Halte den
Blick ans« große Holel gerichtet und
nicht aus den Ei« Cream Stand.?Der
Regensturm am Dienstag Mittag hat
auch hier großen Schaden gethan und
unsere Straßen glichen Bächen. Herr
Rudolf Stuhli, welcher seit einiger Zeit
hier auf Besuch war, ist Dienstag wieder

ausschlugen. Wünschen glückliche Reise

Neue deutsche Apotheke.
Herr Joseph F. Baumeister, der sllr

2» Jahre in Chittenden'S und IS Jahre
in Sanderson'S Apotheke al» Provisor
sungirte, hat sich nun selbstständig etab-
lirt und No. 437 Spruce Straße eine
Apotheke eröffnet. Er führt ein voll-
ständige» Lager der verschiedenen in die
Branche gehörenden Artikel und widmet
der Zubereitung von Rezepten seine spe.
zielle Aufmerksamkeit. 32,2

Stadtrath.
Select Council, K. August.

Für volle zwei Stunden dauerte diese
Sitzung und gestaltete sich zu einer der
beschäftigst«», längerer Zett abge-

klärte in einem daß der

Bürger der 22. Ward gesetzlick/anneh-
men und ihnen dafür Kredit geben kann,
demzufolge wurde die diesbezügliche Re-
solution von Foster angenommen. Auch
jene Resolution ward bestätigt, welche
dem Borough von Dunmore die Er-
laubniß giebt, einen Abzugokanal durch
einen Theil der Stadt zu erbauen. In
einem Schreiben von Direktor Wormser
machte dieser den Vorschlag, daß die
Lot von Frau Anna E. Hallstead an

Wahne Avenue zum Prei« von tzl.NXi
angekauft werde, fodaß ein Feuerwehr-
quartier daraus errichtet werde» kann.

Beistimmung erhielten folgende Vor-
lagen : Den Straßenkehrern sür den
Monat April auch die Lohnerhöhung
erlaubend; für ein Abzug«kanalbassin
an Nord Main Avenue und West Lin-
den Straße; daß da» Pflaster an Lin-
den Slraße und Monroe Avenue von

den veranworllich sind; sür eine C»n-
serenz in Betreff der Erhöhung der
Brücke an Penn Avenue und Olive
Straße, sodaß die Bahnwagen leichter
passire» können; sür Pflasterung von
Taylor Avenue, zwischen Linden uud
Mulderry Straßen; sür einen Waiser-
stock an Bryn West Park.

Cedar Avenue»/ Uebertragung von
52,b<x> zur Bewilligung sür Seiten-
wege ; für Seitenweqe an Green Ridge

und der Brücke; für einen Abzug«kana>
in der 2». Ward; für Seitenwege an
Webster Avenue, zwischen Vine und
Tavlor Avenue«.

gegen 8 Stimmen angenommen ward.
Die betreff. Resolution schreibt vor, daß
der Direktor der öffentlichen Werkeln
Stadt bei solchen Arbeite» beschäftigt

süchtig? zugleich erklärend, daß sie nur
ein Hemmniß und sür Beseitigung de»
Wettbewerbe» diene. Nach einer war-

wie oben, wobei außer Heier auch ein
anderer Deutsch Amerikaner, Haa», sür
die Vorlage stimmte. Heier reichte auch

eine Resolution ein, die der Laurel Linie
KO Tage erlaubt, eine« passenden Zaun
auch die dritte Schiene in der!Stadt zu
bedecken. Eine von Davis eingereichte
Ordinanz bezweckt, daß alle Drähte in
der Stadl unterirdisch gelegt werden
sollen, mit Ausnahme der sür Straßen-
bahnen, und muß die Arbeit bi« zum
ersten Montag im September 1910 fix
und fertig sein; die Vorlage ist eine
längere und wurde ohne Debatte re-
serirt. Weitere neue Vorlage» sind:
Lewi«?Daß da« Wohnhau« verkaust
werde, welches die Eröffnung von Ox-
ford Slraße blockirt; um Auskunft da-

Ward zur anderen versetzt werden, ohne
daß der Stadtrath seine Erlaubniß er-
theilt; sür Seitenwege an Division
Straße, zwischen Hyde Park und Sech,
ster Avenue»; sllr Eingehung der Eon-
trakte sür die neuen Feuerwehrquartiere.
Roche?Für ein Bassin an Phelp» Str.
und Wyoming Avenue; dem Anthony

Walsh Erlaubniß gebend, sein Eigen-
thum mit dem Wyoming Avenue Ab-
zug»kanal zu verbinden?; der Nativitiit
Gemeinde dieSteuern erlassend. Stipp?
Nachlaß der AbzugSkanalsteuern an dem
Eigenthum der Peter« luth. Gemeinde;
eine Conferenz erlaubend, um einen ge-
meinsamen Abzug«kanal zur Draini-
rung de» Forest Hill Friedhofe» zu be-
rathen. Merriman?Für ein Bassin
an Lackawanna und Washington Ave-
nue». Nolan?Daß die Traction Com-
panie zwischen ihren Geleisen an Scran-
ton und Siebenter Straße die nöthigen
Reparaturen mache; sllr ein Licht an
Eminett Slraße und Railroad Avenue.
Matthew»?Für einen Wasserstock in
der 21. Ward; um Sterling Place,
zwischen Providence Road und Main
Avenue, in besseren Zustand zu setzen;
sllr Seitenwege an Providence Road in
der 21. Ward.

In Kansas City, Mo., wurden

die Monarch Essigfabriken durch Feuer
zerstört. Schaden »lov.ooo.

Kcranton Uocllenblait.
Tcrantou, H>a., Donnerstag, den l». August IVVB.

von der Südseite.
Die Polizti versucht die Tramp« auf

der Südseite auszurotten.
Herr und Frau Wm. Budenbach von

Cedar Avenue wurden Dienstag durch
die Ankunft eine« Töchterlein» erfreut.

Pfarrer Peter Christ segnete verflos-
sene Woche Frl. Elvira Rosen von
Maple Straße und Edward McCormack
von Bellevue al? ein Ehepaar ein.

Fred. Schick, der vor mehreren Wo-
chen in einem Steinzerdrücker der Wyo-
ming Valley Brick Companie einen Fuß
verlor, hat Donnerstag gegen die Com-
panie eine Entschädigungsklage sür?2b,-
uo» eintragen lassen.

In dem Fall des Adam Molenski,
der nach dem Gemunkel der Nachbarn
vergiftet worden sein soll, ist Coroner
Saltry zu dem Schluß gelangt, daß kein
Verbrechen vorliegt und der Mann eines
natürlichen Tode« starb.

In der Wohnung von Frau Alvena
Powell an Remington Avenue fand
Donnerstag Abend eine hübsche Trau-
ung statt, indem ihre Tochter, Frl.
France», und Charle« Haberland jun.
von Petersburg durch Pastor W. A.

Nordt z» einem glücklichen Ehepaar ein-
gesegnet wurden.

In der St. Marien Kirche segnete
am Dienstag Vormittag Pfarrer Peter
C. Christ Frl. Susan M. Baur von

Hickory Straße und John B. Schrei-
ber von Alder Straße zum Bund sür'«

Leben ein. Nach der Ceremonie folgte
ein Empfang in der Wohnung der

Brauteltern und dann reisten die Neu-
vermählte» »ach Boston, wo sie die Flit-
terwochen verleben werden.

Al» er Sonntag Nachmittag in der

Nachbarschaft von Maple Straße einen
Erie Zug besteigen wollte, fiel der 8-

jährige Fritz Schrödel von Palm Straße
unter die Räder und erhielt ein Bein
nahe der Hüfte und da« andere bei dem

Knie so schlimm zerdrückt, daß Amputa-

Arm gebrochen. Im Staat Hospital
hatte man keine Hoffnung, daß da«

Kind sich wieder erholen würde und e«
starb auch wirklich vier Stunden nach
dem Unsall.

John Kühn, ein bekannter deutscher
Bürger dieser Seite, starb Sonntag

Nacht in seiner Wohnung an Siid
Washington Avenue nach einer kurzen
Krankheit im Alter von 78 Jahren.
Der Verstorbene wird von den Söhnen
Joseph. John und Peter und der Toch-
ter Frau William Sheffield Überlebt,

und seine Beisetzung erfolgte gestern,
nach einem Trauerdienst in der St.
Marien Kirche, lm Friedhos der Ge-
meinde bei No. S.

Eine dreifache Geburtstagsfeier wurde

Samstag Abend im Garten de« Herrn
Caspar Fuhrer, Sob PittSton Avenue,
begangen, indem Frau Magdalena Füh-
rer ihren K2sten, ihr Sohn Caspar den

40ste» und Herr Eugen Melchior seinen
soften Geburtstag seierten. Wohl noch
selten war eine so zahlreiche und lustige

Gesellschaft beisammen un» die Feier
war eine echt deutsche, gewllrzt mit Ge-
sang und munteren Scherzreden, und an

den nöthigen Ersrischungen fehlte e» auch
nicht. E» waren bei derFeier anwesend -

Herr und Frau Caspar Fuhrer, Herr
und Frau Eugen Melchior, Herr und

Frau Peter Lambert, Herr und Frau
Cha». Storr, Herr und Frau Wm. Nä-
geli, Herr und Frau Joseph Bischos»-
berger, Herr und Frau Karl Ohm, Herr
und Frau Fred. Schweizer, Herr und
Frau I. von Bergen, Herr und Frau
Matti, die Herren Melchior Flllhmann,
Elmer Flllhmann, Fritz Wagner, Cas-
par Anderreg, Prof. A. Korn, Jakob
Baggey, Ed. Damal, Math. Damal,
John Damal, Prof. John U. Wagner,
Ernst Gloor, I. W. Warnke, Balthafer
Fuhrer, H. Kehrli, Fred von Bergen,
Edwin von Bergen, Fred BischofSber-
ger, I. Gleenberg, Aug. Stahl, Cha».
Storr jun., Wm. Storr; die Damen
Magd. Fuhrer, Flora Strubi; die Fräu-
lein Frida Schweizer, Lilian von Ber-
gen, Lina, Josephine u. Frida Bischos»-
berger, Clara Kloo», Flora Strubi,
Anna Führer, Frida Führer, Emma
Fuhrer uud Theodor Fuhrer.

Herr und Frau August Robinson
und Kinder von Monroe Avenue sind
sür einen Monal nach MI. Pocono um-
gesiedelt.

«u« de« obere» Thale.
(Archbald Correspondenz.)
In der Sterrick Creek Zeche töd-

tete ein Kohlenfall den Bergmann Jo-
seph Loletti.

William Durst wurde früh Dien-
stag Morgen in der White Oak Zecht
zu Archbald auf der Stelle erschlagen,
als nach einer vorgenommenen Spreng-

traf.
sch S

Der Pole Loui» Klempisty von

Dickson City erhielt Donnerstag in einer
dortigen Wirthschaft einen Schädelbruch
und Schnittwunden, als ein Krawall

für Wiedergenesung gut sind.
David Lewi» von Peckville, 'ein

Angestellter de» Ontario Brecher», wur-
de Samstag Morgen von einem Zug
durchbrennender Karren getroffen und

eine ziemliche Distanz geschleudert, ent-
kam aber mit einem gebrochenen Arm

Der Wirth Joseph Swat von
Olyphant behauptet, daß zwei LandS-

leute ihn letzte Woche um etwa tSIXZ be-
raubten, nachdem sie ihm ein Betäub-
ungsmittel in ein GlaS Bier gethan
hatten. Als er mehrere Stunden spä-
ter erwachte, waren die Kerle und sein
Geld verschwunden.

Al» sie am Donnerstag hinter der
Elternwohnung in Jermyn einem bren-

Tochter de» William Grisfilh. in Brand
gesetzt und da» Mädchen erhielt Brand-
wunden, die von dem gerufenen Arzt
al» fatal bezeichnet wurden. Da« Mäd-
chen erlag den erhaltenen Wunden früh
Freitag Morgen.

Nachdem Samstag Nacht in der
Tutz Wirthschaft zu Archbald eine An-

getrunken hatten, gab e» den unaus-
bleiblichen Krawall und dann lud Tony
Brello seinen Landsmann Tony Cristofli

Opfer fiel, während Cristofli über die

rechte Wange drei Schnitte erhielt. Der
letztere wurde bald nachher in der Office
von Dr.Kelly verhaftet, wo er sich seine
Wunden verbinden ließ. Er verweigerte

Mord verhaftet, da man annimmt, daß
er etwas über dessen Ursache weiß.
Brello hatte keinen sehr guten Ruf und

feinem Rockärmel versteckt hatte.
tCarbondale Correspondenz.)

Wohnung von vier Kerlen angegriffen,
ließ aber mehrere Hilferufe erschallen
und hieraus machten sich seine Angreifer
wieder schnell fort, ohne ihren Zweck er-

reicht zu haben.
Der Pole Anton WashloSki von

Simpson, al» Bergmann in der Nord-
west Zeche angestellt, wurde Freitag
Morgen unter einem Felsenfall gefan-
gen und aus der Stelle getödtet; sein
Kops war schauderhaft zerdrllckt und er
war todt, ehe Beistand ihn erreichte.
Man nimmt an, daß der fatale Fall
sich nach einer vorgenommenen Spren-
gung ereignete.

KIV« Belohnung. SIVV.

«fahren/ daß eine^g^suichtr»

Hyde Var? Ätotizen.
August, Sohn de» Charle» Bar-

tosch von Nord Rebecca Avenue, starb
Samstag ick Westseite Hospital und

wurde Montag beerdigt.

Die alte Turner Halle an Sieben-
ter Avenue soll in naher Zukunft in
eine Kirche umgeändert werden, indem
am Dienstag die ?Ruthenian Creek Ca-
tholic Church Congregation of St.
Wolodymir" da» Gebäude für den
Zweck käuflich erwarb.

Frl. Dorthy, die 19 Jahre alte
Tochter der Eheleute John Steigerwalt
von lIIS Price Straße, wurde gestern
Morgen nach elfjährigen Leiden durch
den Tod erlöst. Da» Begräbniß der
Dulderin erfolgt Freitag Nachmittag im
Wafhburn Straße Friedhofe.

Carl Medlar» von Morri» Court,
ein Bergmann in dem Hhde Park
Schacht, erhielt den rechten Arm am
Samstag durch einen Felsensall schlimm
verletzt und verblutete beinahe, ehe man

ihn nach dem Hospital nehmen konnte,
wo die Verletzung behandelt wurde.

Die SonntagSschulc der deutschen
Pre»byterischen Gemeinde von Chestnut
Avenue wird nächsten Donnerstag ihr
jährliche» Pic Nic im Nay Aug Park
abhalten. Der Frauen Verein dersel-
ben Gemeinde wird am 26. August zu
Moosic Lake einen Ausflug veranstal-
ten.

John Galdieri, ein Fleischhändler

einen kriminellen Angriff aus die IS

Jahre alte Tochter der Frau Ella Reed
von Snyder Avenue versucht haben
soll, wurde nach einem Verhör sllr sein
gerichtliche» Erscheinen unter Bürgschaft
gestellt.

Mit einem Knall, der für mehrere
Block» hörbar war, explodirte Donner-
stag Nacht eine I2zöllige Dampfröhre

Zeche. Da sich schnell da» Gerücht ver-
breitete, daß sieben Männer verletzt
worden seien, so sammelte sich bald eine
große Menschenmenge, jedoch ward nie-
mand verletzt und der Schade» ist auch
kein großer.

An Blicken» Court, im 400 Block,

hat eine Verschiebung der Oberfläche
drei Häuser stark beschädigt. Die Nicko-
lau« Somzero Wohnung ist umgekippt
und steht in Gefahr, einzusinken, wäh-
rend da« angrenzende Doppelhau» die
Fundamentmauern zertrümmert erhielt.
Die Verschiebung sing schon vor zwei
Wochen allmählig an und wurde mit
jedem Tag mehr bemerkbar.

Louis C. Miller, der frllher eine
Barbierstube an Broadway, Bellevue,
betrieb und vor etwa zwei Wochen ver-
schwand, ist in Elmira, N. D., dingfest
gemacht worden. Die Anklage gegen
ihn lautet, daß er seine Gattin und Kin-
der verließ, sowie auch der Vater des

Gattin zur Welt brachte. Miller wird
unzweiselhast wieder zurllck gebracht und
prozessirt werden.

Lackawanna Zweig.
Also, am nächsten Sonntag besucht

der.Arbeiter Verein' da» deutsche Dorf
und wir können schon im Vorau» pro-
phezeien, daß es weder an einer zahl-
reichen, noch munteren Gesellschaft feh-
len wird.

Die ?Sängerrunde" wird also am K.
September mit Kind und Kegel nach
Moosic Lake und zum deutschen Dorfe
ziehen, voran die Sänger unter ihrem
bewährten Dirigenten, Pros. Musäu».
Wie wir hören, werden sich viele Mit-
glieder de« ?Germania Verein»" der Ge-
sellschaft anschließen, so daß an ange-
nehmer Gesellschaft kein Mangel sein
wird.

Wie e» bi» jetzt den Anschein hat,
wird e» bi« zum Ablauf der Saison (so
gegen Ende September) nur sehr wenige
Deutsche in der Stadt yeben, die da«
deutsche Dors nicht wenigstens einmal
besucht haben. Wir hofsen, daß bei der
nächsten Versammlung de» Lackawanna
Zweiges (am vierten Freitag diese»
Monat») ein Tag sür die Wl rthe sest-
wilchem Holze sie geschnitzt sind und ob
sie die Bestrebungen des Bundes und
des Zweiges anerkennen.

Die deutsch« Union der Brauerei Ar-
beiter hat beschlossen, sich dem Lacka-

von Herzen^willkommen.
Funken verursachten frllh Dien-

stag Morgen in der Lackawanna Gieße-

MS.

Stummer »s.

Dr. T. Wehlau.
Deutscher Arzt.

Kulbrrry Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

Z4l) Adam» Av«., LourthauS gegentti»
Ofste« Stund«» I s?to ««»1««««, »

4 Nachmittag« und 7?« »end«.
Telephon Ro. »S7Z,

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Lindes Str.
Beide Telephone.

Sprechstunde»! 8-t0 V-rmittag«, »-4Nachmittag« > 6?B Abend«.

Dr. Lämouä Doimexzm,
Zahnarzt,

II»N. Washington Avenu«, Zimmn»
im n«u«n Am«den Gebäude.

Herrmann OsthanS,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SV«, HandeltbehSrdegebiud»,

>«ra»i»,, P».
Hai in Dentschlaod »«dir» nnd sprich» »«Atsch

O. B. Partridge»
Advokat und Rkchtsanwalt,

Meter Stipp,
Baumeister «ud ContraNor,

Office, 327. ». Washinzton «dnmr.

°»d°n ?

S-l'-n-ege'ei»'«
Beide Telephone

Mumvkng
in dem Heim

Dep-.iemenl«unsere« Geschäfte«. Wenn die L>afferr«hre»derstrn oder i>rr»sten, die Ba«röh,en leckhaft stnd
k ,

ei», »nie,suchung
lÄphon un« auf irgend ei«m

Gebr. Günfter,
Nr. SSS-357 Avenue.

Zakob Geiger, jr.
Tedar M»eaa«.

lw Cent,) o.»?e«lid «omsort" (5 Ernt«),
»ie allen Liedhaber, einer guten und reine» «t»mrre besten« >u empfehlen stnd. Serner Hai«,

» anderer Tigarrr«, Manch-»bat, pfeifen und ähnliche «rtttet.

Viktor Koch.
D-g-nüder dem v., L. t W. Bahnhos,

Lackawanna Avenue, Scranton.'Pa.

Areb. Hummler,

!
306 Lackawanna Avenue,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «cschäst»iiicher-A,»rik»»t.
Spruce StraAe,

»
»n»'»

Soll di» «ustk »icht deinen Trunk «ersaner».Da»» »eil i» Ziigler'« «S»ß>er»a«?.

Peter Ziegler,
l»«?»7 Franklin Scra»t»». P«


